
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRÄTES

~~~—&E&KANTONS SOLOTHURN

~22~OKT.~j VOM

~ ~ 17, Oktober 1975 Nr. 5720

Mi~t Bes~ch1uss Nr. 3853. vom 25. Juni 1975 hat ~er Regierungsrat

die von der ~unterbreitete Bauland

um1egun~ “Rainfeld‘ grunds~tz1ich genehmigt. Die Gemeinde wurde

beauf~ragt, ~je Landumlegung vermessen und vermarken zu lassen;

diesem Auftrag ist sie nachgekommen. I5er~ definitiven Genehmigung

steht dahe.r nichts im. Wege. DJe GebUhrenbefreiung wurde schon

an1~sslich der grunds~itzlichen Genehmigung ausgesprochen. Eine

Genehmigungsgebuhr ist ebenfalls schon erhoben worden.

Es wird
beschlossen:

1. Die Baulandumlegung “Rainfeld“ der Einwohnergemeinde Balsthal

wird im Sinne von § 5 der Verordnung Uber die Umlegung oder

Zusammenlegung von Bauland, gestUtzt auf den vorgelegten Plan

mit einer Tabelle Zuteilung mit Umlegungskonditionen und je

einer Tabelle Dienstbarkejten (alter und neuer Besitz)

~nitivenehmit.

2. Die Amtschreiberei Balsthal wird beauftragt, den neuen Besitz—

stand im Grundbuch einzutragen.

3. Die Genehmigungsgebühr wird, weil bereits mit Regierungsrats

beschluss Nr. 3853 vom 25. Juni 1975 erhoben, nicht mehr

berechnet.

Der Staatsschreiber
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Bau-Departement (2), mit Akten pk
Hochbauamt (3)
Tiefbauamt (2)
Jur. Sekretär des Bau—Departementes (pw)
Amt fUr Raumplanung (2), mit 1 gen. Plan (Leinwand) und

1 Tabelle Zuteilung mit Umlegungskonditionen und je
1 Tabelle Dienstbarkeiten (alter und neuer Besitzstand)

Amtschreiberei Balsthal, mit 1 gen. Plan und 1 Tabelle Zuteilung
mit Urnlegungskonditionen und je 1 Tabelle Dienstbarkeiten
(alter und neuer Besitzstand)

Kreisbauamt II, Olten, mit 1 gen. Plan und 1 Tabelle Zuteilung
mit Umlegungskonditionen und je 1 Tabelle Dienstbarkeiten
(alter und neuer Besitzstand)

Ammannamt der Einwohnergemeinde Balsthal •(2)r mit 1 gen. Plan
und 1 Tabelle Zuteilung~rn:it Umlegungskonditionenundje

1 Tabelle Dienstbarkeiten (alter und n~ü~r B~sitzstand)
Baukommission der Einwohnergemeinde 4710 Balsthal
Ingenieur— und .VerrnessungsbUro Be.rnasconi Schubiger Beer,

4702 Qensingen
Amtsblatt (Publikatidr~vön Ziffer 1 des Disp~sitivs)



AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

- VOM

25, Juni 1975 Nr. 5853

Mit Schreiben vom 28, Januar 1975 unterbreitet der Gemeinderat

von Balsthal dem Regierungsrat einen Plan (alter und neuer

B~sitz) mit Umlegungskonditionen und einer Tabelle Dienstbar—

keiten der ~ umleuia“Rainfeld», Der Plan mit den dazu—

gehörigen Unterlagen wurden~ ordnungsgemäss in der Zeit vom..

28, Dezember 1974 bis 26. Januar 1975 ~ffent1ich aufgelegt,

Gegen die Baulandumlegung erfolgten keine Einsprachen, Nach

dem die abgeänderten Strassen— und Baulinienpläne in diesem

Gebiet vom Regierungerat genehmigt wurden, ersucht der Ge

meinderat nun auch uh die Genehmigung der Baulandumlegung

“Rainfeld“,

Das Verfahre~i wurde formell richtig durchgeführt, Materiell

sind keine Bemerkungen anzubringen, Die Landunilegung kann auf

grund des durchgeführten Verfahrens grundsätzlich genehmigt

werden, Die Gemeinde Bals-thal wird aufgefordert, die Vermessung

und Vermarkung durchführen zu lassen und dem Regierungsrat im

Sinne von § 5 der Verordnung über die Umlegung oder Zusammen

legung von Bauland zur definitiven Genehmigung vorzulegen, Dem

Genehmigungsgesuch sind vier Pläne (1 Plan auf Leinwand aufge

zogen) und gleichviele Tabellen Umlegungekonditionen und Dienst—

barkeiten beizulegen,

Es wird

beschlossen

1, Die Baulandumlegung ttRainfeld~‘ der Einwohnergemeinde Balsthal

wird g~ sätzlich genehmigt, :

• 2, Die Einwohnergemei~ic~e Ba~sthal wird beauftragt, die in

Ziffer 1 genannte Baulandumlegung vermessen und vermarken
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zu lassen, Es sind vier Pläne (wovon 1 Plan auf Leinwand)

sowie gleichviele Tabellen Umlegungskonditionen und Dienst—

barkeiten dem Regierungsrat zur definitiven Gcnehrnigung zu

unterbreiten,

5, Für die durch das Unternebinon bedingten grundbuchlichen

Eintragungen, Abänderungon und Löschungen werden keine

Grundbuch— und andere Amtschreibereigebularen und für die

Eigentumsübertragungen keine I-Iandänderungsgebuhren erho

ben,

Ueber die Erhebung der~Eapita1steuer entscheidet die zu

ständige Steuerbehörde,

Genebmigungsgebühr: Fr. 4O.~..—
Ausfertigungskosten~ Fr. 10.—.-
Publikationskosten~ Fr.18,—--

Er, 68,—— (Staatskanzlei Nr. 7l9)IG(

Der Staatsschreiber

• ~

Bau—Departement (4), mit Akten pk
Hochbauamt (3)
Tiefbauamt (2)
Amt für Raumplanung (2)
~r, Sekretär Bau—Departement (pw)
Finanzverwaltung (2)
Steuerverwaltung (2)
Kreisbauamt II, Olten
Amtschreiberei ]3alsthal
Ammannamt der Einwohnergemeinde Balsthal (2)
Baulcommission der Einwolrnergemeindb Balsthal
Ingenieur— und Verinessungsbüro Eernasconi Schubiger Ber~n, Oensingen


